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Liebe St. Marienkirchnerinnen! 
Liebe St. Marienkirchner! 

 

Wir, die ÖVP Sankt Marienkirchen führen heuer wieder eine Sandkistenaktion durch! 

Am Samstag 23.4.2022 werden wir im Laufe des Vormittags zu euch kommen um die Sandkisten un-
serer jüngsten Gemeindebürger mit frischem Spielsand (max. 0,5 Kubikmeter Kabelsand) zu füllen! 

Bei Bedarf bitte bis Mittwoch 20.4.2022 bei mir melden: 

0660/8145349 What´s App oder SMS 

m.hauser@gmx.at E – Mail 

Neben dem Sand haben wir auch ein kleines Geschenk mit dabei! 

 

Ein frohes Osterfest wünscht euch und euren Familien  

ÖVP Gemeindeparteiobmann 

Markus Hauser 

 

 

 

 

 

 

 Oberösterreich 2022

Mit der 
Kraft des 
Miteinanders.
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Liebe St. Marienkirchnerinnen! 

Liebe St. Marienkirchner! 

Was für eine Zeit…. 

Die Coronapandemie entschärft sich etwas ist aber noch nicht besiegt. Mit dem Krieg in der 
Ukraine hat uns nun die nächste Katastrophe erreicht. Unsagbares Leid müssen die 
Menschen dort ertragen. Sehr viele müssen ihre Heimat verlassen und suchen Zuflucht in 
friedlichen Ländern Europas, in der Hoffnung, dass der Krieg bald ein Ende nimmt und sie 
wieder in ihre Heimat zurück können. Wie wir die Menschen aus der Ukraine unterstützen 
können wird in den Medien umfangreich bekannt gegeben. Es ist zu hoffen, dass diese Krisen 
ein baldiges Ende haben. 

Unter all diesen Umständen ist es schwierig, wieder zu einem halbwegs geselligen 
Gemeindeleben zurück zu finden. Darum freut es mich sehr, dass sich die Vereine sehr 
bemühen, mit Veranstaltungen wieder Freude und Bewegung in unseren Ort bringen. 

Zwei Bauvorhaben bzw. Sanierungen sind heuer geplant. Zum einen ist ein Teil des Daches 
von unserem Mehrzweckgebäude (Feuerwehr, Chorprobenraum, ….) undicht und muss 
erneuert werden, zum anderen ist eine Sanierung des Gemeindeamtes (Fassade) und die 
Herstellung der Barrierefreiheit notwendig.  
Um die gute Qualität unseres Straßennetzes weiter zu verbessern ist geplant, neben 
allfälligen kleineren Reparaturen den sogenannten, sehr desolaten, Wasserweg zu sanieren. 
Die durch die Krisen hervorgerufenen Preissteigerungen in allen Bereichen stellt uns bei der 
Finanzierung der Projekte vor große Herausforderungen. Da wir hier auch auf das Land OÖ 
angewiesen sind, hoffe ich, dass wir alles wie geplant heuer noch durchführen können. 

Erinnern möchte ich wieder an die Ferienaktionen. Es würde mich freuen, wenn wir wieder 
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für unsere Kinder anbieten können. 
Frühe Integration in die Vereine und in die Gesellschaft ist die Zukunft für eine funktionierende 
Gemeinschaft und Kultur, in der Hilfsbereitschaft, Toleranz und Nächstenliebe im 
Vordergrund steht. 

Der Frühling hat uns schon mit vielen schönen und warmen Tagen verwöhnt. Freuen wir 
uns nun auf schönes Osterfest und paar ruhige Tage mit unseren Familien. 

 
 
Trotz der besonderen Umstände 
wünsche ich euch, auch im Namen 
der Damen und Herren des 
Gemeinderates, sowie aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
ganzem Herzen ein frohes Osterfest.  

Für das Jahr 2022 wünsche ich euch 
vor allem Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen. 

Günter Fisecker 
Bürgermeister 
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In der Gemeinderatssitzung am 08.03.2022 
wurden folgende Punkte behandelt: 
 

Punkt 1.) Bericht über die Prüfungsausschuss-
Sitzung vom 24.02.2022 
Der Bericht über die Prüfungsausschuss-Sitzung 
vom 24.02.2022 wurde einstimmig zur Kenntnis 
genommen. 
 

Punkt 2.) Rechnungsabschluss 2021  
Der Rechnungsabschluss 2021 wurde einstimmig 
genehmigt. Das Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit ergab ein Plus von € 33.895,20, 
welches der Ansparrücklage zugeführt werden 
konnte.  
 

Punkt 3.) Verordnung Zonenbeschränkung 
Siedlungsstraße Hof Ost 
Die Erlassung der Verordnung zur 
Zonenbeschränkung wurde durch den 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
 

Punkt 4.) Flächenwidmungsplanänderung 5.41 
in Obereselbach, Grundsatzbeschluss 
Der Grundsatzbeschluss zur Flächen-
widmungsplanänderung 5.41 wurde einstimmig 
vom Gemeinderat beschlossen. 
 

Punkt 5.) Straßenbauprogramm 222 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den 
Wirtschaftsweg Wasserweg in Pilgersham zu 
sanieren. 
 

Punkt 6.) Mitgliedschaft Verein LEADER Mitten 
im Innviertel für die Förderperiode 2023-2027 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
Mitgliedschaft im Verein LEADER Mitten im 
Innviertel. 
 

Punkt 7.) Ankauf Mannschafts-
transportfahrzeug (MTF), Dringlichkeitsantrag 
Dem Dringlichkeitsantrag für den Ankauf eines 
Mannschaftstransportfahrzeuges für die FF 
St. Marienkirchen am Hausruck wurde einstimmig 
zugestimmt. 
 

GEBURTEN 
 

Kind Geb.-Dat. Eltern Ort 

Sansa 09.02.22 
Angelika u. Sebastian 

Dilmetz-Samhaber 
Hatting 

Clara 12.02.22 
Anna und Christian 

Reisinger 
Pilgersham 

Elias 01.03.22 
Viktoria Hörandner u. 
Michael Bauernfeind 

St. Marienkirchen/H. 

Markus 09.03.22 
Maria Fisecker u. 

Johannes Wellinger 
Pilgersham 

 

STERBEFÄLLE 
 

Name Sterbedatum Ort Alter 

Georg 
Angleitner 

25.12.21 Pilgersham 97 Jahre 

Anna 
Jetzinger 

07.01.22 Hatting 93 Jahre 

Herta 
Weiß 

01.02.22 Hatting 78 Jahre 

Karl 
Kreindl 

14.03.22 St. Marienkirchen/H. 77 Jahre 

 

BAU EINER NEUEN KINDERGARTENHÜTTE 
 

 

Mit Stolz präsentieren die Gemeinde und das 
Kindergartenteam das neue Spielhaus! Das 
Projekt konnte dank der Firma Gartenpro, 
Vertriebsleiter Stefan Straif, welcher nicht nur 
tatkräftig beim Aufbau, sondern auch 
maßgeblich bei den Preisverhandlungen beteiligt 
war, umgesetzt werden. Auch die Landjugend St. 
Marienkirchen am Hausruck unterstützte dieses 
sinnvolle Projekt und stellte das Spielhaus mit 
vereinten Kräften, unten dem Motto 
„Tat.Ort.Jugend“, auf. Bei dem Projektmotto geht 
es darum, dass sich Jugendliche in ihrer 
Gemeinde engagieren und zeigen, dass der 
Einsatz jedes Einzelnen für das Wohl der 
Gemeinschaft wichtig ist.  

Bedanken möchten wir uns auch noch bei Rudolf 
Bögl, Firma Bögl Bau GmbH, welcher diverse 
Baumaterialien kostenlos zur Verfügung gestellt 
hat! Auch bei Roland Mair möchten wir uns für 
seine ehrenamtliche Dach- und 
Spenglerarbeiten bedanken.  

 

 

Sperrmüll- und Altholzsammlung 2022 
 

 

Auch heuer wird die Sperrmüllabfuhr wiederum 
in der Form eines Bringsystems durchgeführt. 
Das heißt, dass am Vorplatz der 
Altstoffsammelinsel ein Container für Sperrmüll 
bereitsteht. Zusätzlich wird auch ein Container 
für Altholz aufgestellt. Die Übernahme erfolgt 
gratis.  
 

Die Sperrmüll- und Altholzübernahme erfolgt am  
 

Freitag, den 22. April 2022, 
in der Zeit von 08:00 - 12:00 u. von 13:00 – 16:00 Uhr 
 

An diesem Tag hat die Altstoffsammelinsel von  
08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr geöffnet. 
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GESUNDE GEMEINDE 
St. Marienkirchen am Hausruck 

 
 
 

Stammtisch pflegende Angehörige 
 

 

Pflegende Angehörige leisten Unvorstellbares. Betreuung beginnt oft schon 
unbewusst beim täglichen Telefonat. Die Zahl der Betroffenen steigt. Über das Netzwerk 
Gesunde Gemeinde bietet die Gemeinde St. Marienkirchen am Hausruck, gemeinsam mit den 
Nachbargemeinden Geiersberg und Hohenzell, einen „Stammtisch für betreuende und pflegende 
Angehörige“ Hier finden Sie: 
 

- Erfahrungsausstauch in vertrauter Atmosphäre 
- gemeinsame Aktivitäten 
- fachliche Informationen 
- die Teilnahme ist kostenlos, unverbindlich, jederzeit möglich 
 

Nähe Informationen: 
 Waltraud Grübl Maria Reichhard Sabine Hosner 
  0664 85 83 253  0664 86 73 892  0650 60 13 646 
 
 

Rezeptvorschlag: Lachssteak mit Brokkoli und knusprigen Kartoffelscheiben 
 

 

Für 2 Personen: 452 g pro Portion - 904 g Gesamtmenge 

Zutaten: 
 2 Lachssteaks á 150 g 

 2 Knoblauchzehen 

 Zitronensaft 

 Salz, Pfeffer 

 140 g Broccoli 

 2 EL Sonnenblumenkerne 

 400 g Kartoffeln 

 4 EL Olivenöl 

Zubereitung: 
 Die Kartoffeln kochen, schälen und in Scheiben schneiden. 

 Broccoli in Salzwasser dünsten. 

 Das Lachssteak mit Salz, Pfeffer und gepresstem Knoblauch würzen und mit etwas 
Zitronensaft beträufeln. 

 Das Olivenöl in einer Pfanne erhitzen und den Lachs darin anbraten, in einer weiteren 
Pfanne die Kartoffelscheiben ebenfalls knusprig anbraten. 

 Anrichten und mit einer Zitronenscheibe garnieren. 

 

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion: 

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe 

537 kcal 27,4 g 31,6 g 39,9 g 7,3 g 
  

 

(Quelle: Foto: HLPhoto - Fotolia) 
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           Bericht der Arbeitsgemeinschaft für Dorfkultur! 
 
Gleich zu Jahresbeginn am 07. Jänner hatten wir die Möglichkeit unter Einhaltung der damaligen Corona- 
Bedingungen uns zu einer gemeinsamen Jause im Gasthaus Eichmair zu treffen, um sich bei Funktionären 
und Personen für geleistete Dienste zu bedanken und um 
gemütlich etwas zu feiern.  
Der Fasching wurde wie im letzten Jahr mehr oder weniger 
übersprungen und somit befinden wir uns bereits in der 
vorösterlichen Zeit. 
Wir freuen uns sehr, dass wir heuer am 03. April um 19: 30 Uhr in 
unserer Pfarrkirche wieder ein Passionssingen abhalten dürfen. 
Bereits vor zwei Jahren wäre diese wunderbare Veranstaltung 
geplant gewesen, wurde aber bedingt durch die Pandemie immer 
wieder verschoben. Eines der Lebenswerke von Hans Samhaber sollte damit einer besonderen Würdigung 
zu Teil werden. „O Jesus, wo gehest du hin?“, so der Titel dieser Veranstaltung vereint stimmungsvolle 
Texte und Lieder die großteils aus der Feder von Hans Samhaber stammen und von Konsulent Franz 
Meingassner neu arrangiert wurden. Es wirken mit, die Auhäuslermusi und Sänger, der Kirchenchor 
Taiskirchen, der Kirchenchor Hohenzell, der Chor der ARGE St. Marienkirchen sowie die Rieder Gruppe des 
Stelzhamerbundes. Unser Hans wird uns hoffentlich vom Himmel aus wohlwollend zusehen und sich daran 
erfreuen. Wir halten den lieben Hans in unserem Herzen, denn ohne ihn gebe es das Passionssingen in 
dieser Form bei uns nicht. 
Am Palmsonntag sowie an den darauffolgenden Kartagen werden die Gottesdienste wieder vom Chor 
umrahmt, der momentan wieder in der vollen Gemeinschaft auftreten darf. 
Die Goldhaubenfrauen werden am Palmsonntag den 10. April nach dem Gottesdienst ihre schönen 
Ostergestecke verkaufen. Auch veranstalten sie heuer nach der Auferstehungsfeier (Osternachtsfeier) am 
Karsamstag wieder das traditionelle Eierpecken am Kirchenplatz, worauf wir in den letzten Jahren auf Grund 
der Corona- Maßnahmen verzichten mussten. Vielen herzlichen Dank für euren Einsatz. 
Die liturgische Osternachtsfeier am 16. April um 16. 30 Uhr wird mit Liedern vom Chor umrahmt und leitet 
über zum Hochfest am Ostersonntag den 17. April um 08. 30 Uhr, dass wir ebenfalls mit klangvollen 
Osterliedern begehen und uns mit einem kräftigen Hosanna über die Auferstehung freuen. 
Ein großer Dank gebührt unserer Manuela, die wieder mit viel Gespür und Arrangement ein schönes und 
stimmiges Programm zusammenstellt und mit uns erarbeitet. 
Herzlich gratulieren wir unserer Ortsmusik zum 100-jährigen Gründungsjubiläum, wir werden euch bei 
eurem Gründungsfest vom 20- 22. Mai gerne unterstützen. 
 
Unsere Gedanken sind in den letzten Wochen häufig bei unseren 
ukrainischen Freunden, dem aus Poltawa stammenden Chor Kalina. 
Poltawa im Osten der Ukraine liegend, wurde bislang von Angriffen 
verschont. Die Information die uns erreichte lautet, dass es das 
persönliche Anliegen der Menschen dort ist, in der Ukraine zu bleiben 
und für ihr Land zu kämpfen. Wir denken gerne an deren 
Gastfreundschaft und Herzlichkeit und an viele besonderen Momente. 
Einer davon war, als der Chor Kalina 1991 bei ihrem ersten Besuch in                         
St. Marienkirchen die ukrainische Kirchenhymne „Boshe welykij jedyni, 
nam Ukraji  nu chrany“,…… (inhaltliche Bedeutung, Gott segne und schütze die Ukraine) in unserer 
Pfarrkirche nach langer Zeit und heimlichen Proben laut und gemeinsam singen durften, da dieses Lied in 
ihrem Land zur damaligen Zeit  verboten war. 
Wir hoffen sehr, dass die sinnlose Zerstörung bald ein Ende findet und wieder Frieden einkehren darf. 
 
Wir wünschen euch allen ein  
gesegnetes und friedvolles 
 Osterfest.     Petra Wellinger (im Auftrag der ARGE) 
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DIE SONNE HÄNGT IM APFELBAUM:  Dieses Buch des im letzten August 

verstorbenen Ehrenbürgers von St. Marienkirchen, Prof. Hans Samhaber, 

erscheint in diesem Frühjahr.                      In den letzten Jahren seines Lebens hat 

der ehemalige Volksschuldirektor und Leiter der ARGE für Dorfkultur akribisch an 

den Aufzeichnungen seines Lebens gearbeitet. 

Es mag seltsam scheinen, dem Rückblick ins eigene Leben die zwei bedeutsamen 

Wörter „behütet“ und „getragen“ auf die gedankliche Reise in die Vergangenheit 

mitzugeben. Sie sind Ausdruck meiner Überzeugung. 

So beginnt Hans Samhaber seine Erzählung, die die Leser mitnimmt auf einen Weg 

voller Talent und Feuer, aber auch voller Glauben und Vertrauen. So sehr er in 

seinem gesamten Leben den Drang verspürte, Menschen zu begeistern und wachzurütteln und sie die Wurzeln 

ihrer Leidenschaften spüren ließ, so sehr verspürte er den Wunsch, dies ein letztes Mal mit diesem Buch zu 

tun. Beharrlich arbeitete er daran, es zu schreiben, um all jene an seiner Geschichte teilhaben zu lassen, die 

ihn Zeit seines Lebens auf den unendlich vielen berührenden Wegen begleiteten. Diese Reise in sein Inneres 

trug ihn durch seine letzten Jahre der Krankheit und stärkte und nährte seinen Lebenswillen bis zuletzt.  

„Behütet“ und „getragen“ durfte er im letzten Sommer die letzte Etappe seines Weges antreten. All jene aber, 

die ihn geliebt, geschätzt oder auch nur gekannt haben, lässt er noch einmal tief hinein blicken in seine 

liebevolle, menschenfreundliche Seele. 

Das 511 Seiten umfassende Buch wird nicht in Buchhandlungen zu kaufen sein. Wer jedoch Lust darauf hat, 

es zu erwerben und in Hans Samhabers Kindheit und Leben einzutauchen, kann dies mit einer verbindlichen 

Vorbestellung auf der Bestellhompage www.samhaber.org tun. 

Für St. MarienkirchnerInnen kann die Bestellung zuzüglich Porto zugeschickt, oder von Montag bis Freitag 

zwischen 12. 45 Uhr und 14 Uhr in der Volksschule St. Marienkirchen abgeholt werden. 
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 ORTSBAUERNSCHAFT ST. MARIENKIRCHEN A. H. 
 
 

Installation eines BODENKOFFERs 
 

Über die LEADER-Region Mitten-im-Innviertel konnten wir einen Bodenkoffer für unsere 

Ortsbauernschaft organisieren. 

 

Es geht um die Ressourcenschonung in der Landwirtschaft, um mehr Bewusstsein für die 

Gesundheit des eigenen Grundes und Bodens und nicht zuletzt um die Einsparung von 

landwirtschaftlichen Produktionsmitteln.  

Mit einem 10-Stationen-Programm haben alle Landwirte die Möglichkeit „selbst“ die Analysen 

(physikalisch, chemisch und biologisch) durchzuführen.  

Im Bodenkoffer sind alle „Werkzeuge“ untergebracht, die für die Bodenchecks benötigt werden. 

Die ermittelten Untersuchungsergebnisse können bequem bereits am Feld in einem Formular 

festgehalten werden und die Daten werden per E-Mail zugesandt. 

Ansprechpersonen dazu sind: Raschhofer Johannes und 

    Spitzer Josef 

 
Wichtige Termine: 

Agrarfoliensammlung Frühjahr 2022 

 

Kostenlose Übernahme von Agrarfolien sowie Netze und Schnüren können an folgenden für uns 

relevanten Terminen abgegeben werden: 

 

ASZ Eberschwang    Dienstag  5. April 2022 8 – 15 Uhr 

Hohenzell, Agrar Wöllinger Aching  Mittwoch 6. April 2022 8 – 13 Uhr 

 

 

  Info zur Festlegung und Überprüfung von Vergleichs- und Weiserflächen zur 

Festlegung des Abschussplanes 2022/2023: 
 

diese findet am Mittwoch dem 13. April 2022 statt. 

 

Selbstverständlich können heuer wieder weitere Mitglieder der Jägerschaft, des Jagdausschusses 

und natürlich der Grund- und Waldeigentümer an der Begehung teilnehmen. 

Die Begehung wird vom Herrn Auinger Rudolf vom Forstdienst der BH Ried geleitet. 

Anregungen oder Hinweise zur Begehung bitte vorher dem Jagdausschussobmann Pumberger 

Roland mitteilen.     

 

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!   

Der Ausschuss der Ortsbauernschaft 
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Verein Sámakiringa Bauernláden

Wichtige Information!

Da wir bei der Suche nach einem fixen, neuen Verkaufsraum noch nicht fündig geworden sind, 
haben wir folgendes geplant:

der nächste Bauernmarkt am 6. Mai findet wie bisher beim Häusl in Obereselbach statt.

Im Sommer sind keine Märkte geplant, die nächste Einkaufsmöglichkeit wird ein 

Herbstbauernmarkt, am Samstag dem 1. Oktober in der Stocksporthalle sein!

Weiters bitten wir ausgestellte Gutscheine ehestmöglich einzulösen!

Weiterhin bieten wir als Verein die Möglichkeit Geschenkskörbe mit unseren Produkten 
zusammenzustellen.

Dies organisieren: Zweimüller Gerlinde (0699 / 12 600 741) und
                        Daniela Spitzer (0676 / 82 12 62 574)

Nutzt diese Möglichkeit hervorragende Produkte aus der nächsten Umgebung regional und frisch 
und mit dem geringsten ökologischen Fußabdruck einzukaufen!

Wir freuen uns auf Euren nächsten Besuch!

LANDTECHNIK GmbH

Landtechnik für Profis!

Haging 14  | 4910 Pattigham | 07752 / 84072 
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ÖVP im Blickpunkt 16 Folge 74 / März 2008 
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Liebe St. Marienkirchner/innen, liebe Freunde der Ortsmusik!  
 

Am 13. März konnten wir nach drei Jahren Zwangspause wieder eine Jahreshauptversammlung im Gasthaus Eichmair 
abhalten. Die zahlreich erschienenen Besucher der Jahreshauptversammlung wurden mit dem Tätigkeitsbericht, Kassen-
bericht sowie den Berichten der einzelnen Funktionäre über die vergangenen 3 Musikerjahre informiert. Die Sonntagsmesse 
vorab wurde von einem Bläserensemble der Ortsmusik gestaltet. 
 

Schön ist es auch, dass wir wieder 2 neue Musiker offiziell in den Musik-
verein aufnehmen durften. Der Jungmusikerbrief wurde an Lukas Gittmaier 
(Trompete) und Elisa Mühlböck (Querflöte) überreicht. Wir wünschen euch 
viel Freude bei der Ortsmusik!  
 

Der neugewählte Vorstand: Obmann: Florian Bögl 
 Obmann-Stv.: Bernhard Miesenberger 
 Kassiererin: Viktoria Hörandner 
 Schriftführerin: Magdalena Hartinger 
 Kapellmeister: David Gruber 
 Kapellmeister-Stv.: Josef Zweimüller sen. 
 Stabführer: Josef Ornetsmüller 
 Stabführer-Stv: Tobias Riedl 
 Jugendreferenten: Daniela Miesenberger u. Rafael Hörandner  
 Medienreferentin: Victoria Scharsching 
 Archivar Trachten: Hannah Feichtinger 
 Archivar Noten u. Instrumente: Martin Bögl 
 

Mit Christian Hörandner, Franziska Anzengruber, Josef Zweimüller jun. und Laura Kapeller haben vier Personen den 
Vorstand verlassen, die den Musikverein in den letzten Jahren stark geprägt haben. Christian Hörandner war von 2005 bis 
2009 Jugendreferent-Stv., von 2009 bis 2013 Schriftführer-Stv. und von 2013 bis 2022 Obmann. Franziska Anzengruber 
war von 2012 bis 2014 als Kleiderarchivarin tätig und von 2013 bis 2022 Schriftführerin. Josef Zweimüller jun. unterstützte 
den Vorstand von 2015 bis 2019 als Jugendreferent und von 2020 bis 2022 als Instrumentenarchivar. Laura Kapeller war 
von 2019 bis 2022 als Medienreferentin tätig. Für eure vorbildliche, sorgfältige und zeitaufwendige Arbeit für den 
Verein möchten wir uns nochmal herzlich bedanken! 
 

Besonders freut es uns, dass wir heuer endlich wieder ei-
nige Musiker ehren konnten. Bernhard Miesenberger, 
Josef Ornetsmüller, Franziska Anzengruber, Stefan 
Hörandner, Florian Bögl und Lukas Hörandner erhiel-
ten die Verdienstmedaille in Bronze für 15 Jahre aktive 
Musiker. Johann Landlinger und Josef Wellinger wurde 
die Verdienstmedaille in Silber für 25 Jahre als aktive Mu-
siker überreicht. Robert Pumberger erhielt die Verdienst-
medaille in Gold für 35 Jahre als aktiver Musiker. Das Eh-
renzeichen in Silber für 40 Jahre aktiver Musiker wurde 
Gerhard Bauchinger und Johann Schilcher überreicht.  

 

Die höchste Auszeichnung, die der Blasmusikverband vergeben kann - das Verdienstkreuz in Gold - wurde Anton Hörand-
ner überreicht. Anton ist seit 1974 Musiker, 48 Jahre. Wir möchten uns noch mal für deine Mühe, Zeit und Unterstüt-
zung bedanken und hoffen, dass du dem Verein noch lange erhalten bleibst. 
 

Für seine unentgeltliche Arbeit für die Ortsmusik erhielt Herbert Raschhofer die Ehrennadel in Silber. Ein Fest ohne Herbert 
wäre mittlerweile schon gar nicht mehr denkbar – Herzlichen Dank dafür! 
 

Unsere nächsten Termine 
13.04.2022 Pferdemarkt der Stadt Ried i. I. 
26.04.2022 Werbeeinmarsch Fußballstadion Josko Arena, Ried, Beginn (Anstoß) 18.30 
30.04.2022 Jubiläumskonzert "100-Jahre Ortsmusik" 
20.-22.05.2022 Gründungsmusikfest "100-Jahre Ortsmusik" 
19.06.2022 Bezirksmusikfest Weilbach 
24.-26.06.2022 Partnerschaftsjubiläum Benzingen 
 

In diesem Sinne wünschen wir euch ein musikalisches Osterfest! 
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Für weitere aktuelle Infos: 
LJ-Website: www.stm.landjugend.at 
Facebook: ljstmarienkirchen 
Instagram: landjugend_st.marienkirchen.h 

LJ -S T .M A R I E N K I R C H E N /H .   

Liebe St. MarienkirchnerInnen!  
 

Im Sommer machten auch wir unsere Gemeinde 

zum Tat.Ort. Bei dem Projekt „Tat.Ort Jugend“ 

geht es darum, dass sich Jugendliche in ihrer 

Gemeinde engagieren und zeigen, dass der 

Einsatz jedes Einzelnen für das Wohl der 

Gemeinschaft wichtig ist. Wir bauten als Team 

und in Kooperation mit der Firma Gartenpro ein 

neues Spielhaus für unseren Kindergarten. 

Wir bedanken uns auch bei der Firma Bögl für die 

kostenlos zur Verfügung gestellten 

Baumaterialien. 

 

Traditionellerweise startete auch dieses Jahr 

wieder mit dem Rauhnachtl’n am 05. Jänner.  

Am 15. Jänner waren wir mit unserer 

Partnerlandjugend Grödig Nachtrodeln in 

Altenmarkt. 

Der Werbeauftakt für unsere Holzschlapfaparty 

fand heuer am 12. Februar beim Mayer Wirt 

statt.  

Am nächsten Tag, dem 13. Februar fand die 

Landjugendmesse statt. Wir gestalteten den 

musikalischen Teil der Hl. Messe zum Thema 

„Zusammenhalt“.  

 

 

 

Da sich der Musikverein und die Landjugend 

ohnehin die Hälfte der Mitglieder teilen müssen, 

fand am 19. Februar eine gemeinsame 

Tagesskifahrt zur Reiteralm statt.  

Am Faschingsdienstag verbrachten wir 

gemeinsam ein paar gemütliche Stunden im 

Gasthaus Eichmair. Dieses Jahr verkleideten wir 

uns zum Thema Beachparty. 

 

Am 26. und 27. März fand wieder eine 

Aufführung der Landjugend-Theatergruppe statt. 

Die Schauspieler präsentierten uns heuer das 

Stück „Knödl-Deschawü“. 

Unsere Holzschlapfaparty findet am 08. April 

nach 2-jähriger Pause endlich wieder statt. Auch 

dieses Mal wird die Live Band X-Dream für die 

Stimmung am Fest sorgen. 

Auf Euer Kommen und einige gemütliche 

Stunden freuen wir uns jetzt schon. 

Der gemeinsame Einkehrabend findet am 12. 

April statt. 

Ein frohes Osterfest, Gesundheit und 
erholsame Feiertage wünscht die 

Landjugend
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Bibliothek 
 Ein Ort der Begegnung in St . Marienkirchen a.H.    

Menschen in der Bibliothek 

 

 NEU im Team 
-------------- BIRGIT FISCHER 

 
 

„Meine Familie liest gerne. 

Zudem ist Lesen entspan-

nend. Ich freue mich auf  

die neue  Aufgabe in der 

Bibliothek“. 

+ Bankangestellte + 2 Kinder  

+ Hobbys: meine Familie, 

Lesen, Backen… 
 

-------------- EVELYN FUCHS 
 

 
 

„Warum ich in der Bibliothek 

mitarbeite? Sie ist für Kinder 

eine Bereicherung und wir 

haben so eine schöne“. 

+ Reisebüroangestellte  

+ 2 Kinder + Hobbys:  

meine Familie, Sport, Lesen, 

Freunde treffen, Reisen 

planen… 
 

------------ PETRA STRANZINGER 

 
 

„Warum ich gerne zur 

Bibliothek gehe und nun 

mitarbeite? Weil ich Freude 

am Lesen habe“. 

+ Pflegeassistentin + 2 Kinder  

+ Hobbys: meine Familie, 

Kaffee trinken, … 

 

Herzlich willkommen den 

neuen Bibliothekarinnen!  

Wir freuen uns sehr! 

Jede Bibliothek lebt von den Menschen, die sie besuchen  

und von den Menschen, die ehrenamtlich mitarbeiten.  

Wir sind ein großartiges Team! 
 

Manuela Mayr, Klaudia und Michael Wiesinger haben nun  

nach vielen Jahren ihre Tätigkeit in der Bibliothek beendet  

- schade und oh weh. Euer Frohmut, eure vielen Ideen und 

euer Werkeln in der Biblio werden uns abgehen!  

 

Klaudia und Michael Wiesinger erhielten kürzlich im Rahmen 

der Jahreshauptversammlung das bronzene Leistungsabzeichen 

für ihre fast zehnjährige Tätigkeit. 

 

Manuela Mayr bringt es auf fast zwanzig Jahre Mitarbeit.  

Ihr wurde das silberne Leistungsabzeichen verliehen.  

 

Wir DANKEN euch – das habt ihr hervorragend gemacht!  
 

Gerti Pimmingsdorfer wird im Laufe des Jahres ihre Arbeit beenden.  

Dann wird auch für sie ein Leistungsabzeichen fällig – eh klar! 

   
Und wir, Gabi Öhlinger, Andrea Schnötzlinger-Mayr,  

Gerti Pimmingsdorfer (bis zum Herbst), Michaela Petermaier, 

Christoph Einzinger und Maria Seyfried,  

wir bleiben euch weiterhin erhalten  

und freuen uns mit unseren drei neuen Bibliothekarinnen  

auf regen Besuch und viele Ausleihungen.    
 

Zig neue Bücher, Zeitschriften,  

Spiele und Tonies warten  

auf  Jung und Alt. 

ÖFFNUNGSZEITEN: Frei tag 16-17 Uhr und Sonntag 9 :15-11 Uhr 
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Liebe St. MarienkirchnerInnen! 

 

Der Frühling steht in den Startlöchern und so warten auch unsere Bienenvölker auf die ersten Blüten um Nektar 

zu sammeln und daraus köstlichen Honig zu machen. Die meisten Bienenvölker sind sehr gut über den Winter 

gekommen und nach ersten Erhebungen gab es nur wenige Winterverluste. 

 

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 9. März im Gasthaus 

Kirchenwirt in Hohenzell statt. 

Obwohl die Situation coronabedingt immer noch angespannt ist, konnten wir 48 

Gäste begrüßen. 

Nach dem Tätigkeitsbericht der Schriftführerin, dem Kassabericht des Kassiers 

und dem Ausblick des Obmanns folgten 

Grußworte des Bürgermeisters Thomas 

Priewasser und Ehrungen unserer 

Mitglieder für ihre langjährigen Verdienste. 

Das Ehrendiplom des oberösterreichischen Landesverbandes für 

Bienenzucht wurden an Franz Freund und Regina Willinger für ihre 40-

jährige Tätigkeit, sowie an Josef Anzengruber, Rupert Maier und ÖR 

Johann Landlinger für ihre 25 jährige Tätigkeit verliehen. 

Rosa Gruber wurde eine Urkunde für ihre 40- jährige und Rudolf Gruber 

für seine 50- jährige Vereinsmitgliedschaft überreicht. 

 

 

Da Neuwahlen anstanden, legte der Vorstand seine Funktionen zurück und Bürgermeister Priewasser leitete die 

Wahl, bei der folgende Funktionäre von den 

Mitgliedern mit Handzeichen gewählt wurden: 

 

Obmann:  Harald Trattner 

Obmannstellv.: Wolfgang Jetzinger 

Schriftführer:  Wolfgang Krittl 

Schriftführerstellv.: Berthilde Blaschke 

Kassier:  Josef Schernhammer 

Kassierstellv.:  Renate Hörandner 

Gesundheitsreferent: Konrad Etzlinger 

Zuchtreferent:  Gottfried Ornetsmüller 

 

Die Gemeindesprecher mit den jeweiligen Stellvertretern: 

 

Eberschwang:  Wolfgang Jetzinger / Friedrich Bachinger 

Geiersberg:  Harald Trattner 

Hohenzell:  Harald Trattner / Josef Schernhammer 

St. Marienkirchen: Daniel Kohlndorfer / Renate Hörandner 

 

Kassaprüfer:  Karl Michael Bögl / Daniela Dürnberger 

 

 

Nach Abschluss der Neuwahl hörten wir einen sehr interessanten Vortrag des Wanderlehrers Stefan Pommer 

über das Thema „Spurenlesen am Bienenvolk“. Der Vortrag war untermalt mit tollem Bild und Videomaterial 

und war sowohl für Anfänger als auch erfahrene Imker sehr aufschlussreich. 

Da wir Imker versuchen, nicht nur den von den Bienen eingelagerten Honig zu verarbeiten und zu vermarkten, 

möchten wir ein weiteres bisher noch eher unbekanntes Bienenprodukt vorstellen, 

das „Perga“ oder auch bekannt unter Bienenbrot. 

Fragt den Imker eures Vertrauens, ob er dieses Produkt führt und probiert es. 

 

Der Vorstand 
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Seniorenbund    –    Vital – Aktiv - Dabei  
 

 

Der Frühling hat heuer einen traumhaften Start hingelegt. Auch wir haben dieses Jahr – außer 

den monatlichen Stammtischen – einige Aktivitäten und Ausflüge geplant. 

 

Vorschau bis zum Sommer: 

01.05. Maiandacht bei der Josephi-Kapelle 

04.05. Seniorennachmittag mit Muttertagfeier um 12.00 Uhr im GH Eichmair 

11.06. Bezirks-Radwandertag in Lohnsburg 

18.06. Bezirks-Wandertag in Weilbach 

 

 

Willst du wissen, was Schönheit ist, 

so gehe hinaus in die Natur, da findest du sie. 
 Albrecht Dürer 

 

Zur allgemeinen Info ist das gesamte Jahresprogramm unserer Ortsgruppe sowie des Bezirkes 

Ried i. I. im Schaukasten gegenüber der Gemeinde ausgehängt. 

 

Bei allen Veranstaltungen sind die jeweils gültigen Corona-Bestimmungen einzuhalten!! 

 

Der Seniorenbund wünscht allen St. Marienkirchenerinnen und St. Marienkirchnern ein 

frohes und gesegnetes Osterfest. 

 

  Obmann Raschhofer Hans 

 

EINLADUNG
GENERALVERSAMMLUNG

28. April 2022

19:00 Uhr

Kirchenwirt Eberschwang

Eberschwang
Raiffeisen

Bitte um 

Anmeldung

Es gelten die aktuellen Coronaregelungen. 

Ab diesem Jahr sind die Saurier auf

Schloss Katzenberg zu besuchen, nur

wenige Kilometer von Kirchdorf am Inn

und Bad Füssing entfernt. Die

Aufbauarbeiten laufen auf Hochtouren,

damit sich das Dinoland ab 14. April von

seiner schönsten Seite zeigen kann!

Tickets gibt es ab jetzt auf www.dino-

land.at!

Öffnungszeiten: 14. April – 30. Oktober
2022
Tickets & Infos: www.dino-land.at
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FREIWILLIGE FEUERWEHR St.Marienkirchen a.H. 
www.ffstm.at 

 

 
 
 

Einsätze 

 

Am 28.12.2021 wurden wir um 15:32 zu 
Aufräumarbeiten zur B141 zwischen Untereselbach 
und Pramerdorf gerufen. Ein LKW hat Zuckerrüben 
verloren und ein dahinterfahrendes Auto beschädigt. 

Gegen 6:54 wurden wir am 24.01. zu Aufräumarbeiten 
nach einem Verkehrsunfall auf der B141 Höhe 
Untereselbach alarmiert.  Der Verkehr wurde von uns 
großräumig umgeleitet und die Fahrbahn gereinigt. 
Nach 2 Stunden konnten wir den Einsatz beenden. 

Am Faschingsdienstag, 01. März, um 19:50 wurden wir 
wieder zu einem Verkehrsunfall auf der B141 gerufen. 
2 Auto kollidierten hierbei. 

 

Jugendausbildung 

Am 19.03.2022 trat unsere Jugend zum 
österreichischen Wissenstest an. Angetreten sind 3 
Jugendmitglieder in Bronze, 3 in Silber und 3 in Gold. 
Natürlich haben alle bestanden. Wir gratulieren den 
Angetretenen sowie den ausbildenden Betreuern sehr 
herzlich. 

 

Veranstaltungen 

Heuer findet am 22.04 wieder die Floriani Messe mit 

anschließender Vollversammlung statt. Wir freuen uns 

über zahlreiche Teilnahme. Außerdem veranstaltet die 

FF heuer wieder am 29.05. die Maibaumverlosung. 

 

Ausbildungen 

Am 16. Februar hatten wir eine Übung zum Thema 

Elektroauto. Hierbei lehrte uns ein Mitarbeiter des 

ÖAMTC, welche Vorsichtsmaßnahmen man bei einem 

Verkehrsunfall mit Elektroautos beachten muss.  

Die Truppführerausbildung ist seit diesem Jahr die 

Voraussetzungen für Ausbildungen an der OÖ 

Landesfeuerwehrschule. 6 Kameraden kamen an 2 

Samstagen zusammen um das erste der 4 Kapitel, die 

technische Ausbildung mit den Themen Heben von 

Lasten, Fahrzeugbergung, Absturzsicherung,…, 

durchzuführen. Die weiteren 3 Themen werden bis 

Ende 2023 durchgeführt. Natürlichen besuchten 

unsere Kameraden wieder fleißig die Feuerwehrschule 

in Linz. Manuel Gittmaier und Sebastian Hartinger 

wurden jeweils eine Woche zum Zugskommandanten 

bzw. Gruppenkommandanten ausgebildet. Am 25.03 

fand außerdem die alljährliche Frühjahrsübung mit den 

Eberschwanger Feuerwehren statt. 

 

 
Die FF St. Marienkirchen wünscht allen ein frohes Fest und bleibt gesund!

 

Interesse am aktiven Feuerwehrdienst? 

Es ist jederzeit möglich bei einer Übung 

teilzunehmen. Bitte melde dich bei Interesse 

beim Kommandant Pepi Braidt. (0676/6677231) 

Du willst bei der Feuerwehrjugend dabei sein?  

Kontaktiere den Jugendbetreuer  

Reini Fuchshuber (0664/2334673) oder den 

Kommandant Pepi Braidt (0676/6677231). 
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St. Marienkirchen wirbelt!  
Das Projekt Wirbelfeld ermöglicht jungen Künstler*innen ihren Schaffens- und 

Lebensort für vier Monate ins Innviertel zu verlegen. Eine dieser Wirbelfeld 

Kunstresidenzen findet von April bis Ende Juli in St. Marienkirchen statt.  

  

Die Kunst- und Kulturszene im Innviertel ist vielfältig und lebt vom Engagement ihrer 

Bewohner*innen. Sobald man allerdings die Gemeinde- oder Bezirksgrenzen überschreitet, 

wird sie häufig unsichtbar. Das Projekt Wirbelfeld will das ändern!  

 

Wirbelfeld lädt vier Künstler*innen in drei Partnergemeinden im Innviertel ein. Neben St. Marienkirchen am 

Hausruck sind das Aspach im Bezirk Braunau und Sigharting im Bezirk Schärding. Während ihrer Zeit im Innviertel 

besuchen die eingeladenen Künstler*innen Kunst- und Kulturschaffende, wie etwa Handwerker*innen, lokale 

Künstler*innen oder Musiker*innen, die in Chor oder Musikkapelle engagiert sind. Während der nächsten Monate 

geben sie sich gegenseitig Einblick in ihre Arbeit, ihr Handwerk oder ihr Engagement in Vereinen. Gemeinsam 

können während der vier Monate neue Ideen für den eigenen Ort, Verein oder die Region entstehen.  

Nebenbei legt Wirbelfeld den Fokus ganz allgemein auf die Kunst- und Kulturszene im Innviertel und will wenig 

sichtbare Vereine und Kunstschaffende vor den Vorhang holen.  

 

Die Künstlerin Maidje Meergans wurde für die Gemeinde St. Marienkirchen am Hausruck 

ausgewählt. Die ausgebildete Dokumentarfotografin möchte sich während ihrer Zeit im 

Innviertel mit dem Erwachsenwerden im ländlichen Raum beschäftigen. Dabei wird das 

Zusammenleben in der Region, demographischer Wandel und die lokale Industrie eine 

Rolle spielen. 

 

Das Projekt Wirbelfeld wurde von den Künstlerinnen Magdalena Hubauer und Katharina 

Spanlang ins Leben gerufen. Sie sind beide in der Region aufgewachsen und möchten 

mit Wirbelfeld zur Weiterentwicklung von Kunst und Kultur im Innviertel beitragen.  

Mehr Informationen zum Projekt gibt’s unter: www.wirbelfeld.at  

Wer Ideen für das Projekt hat, mehr darüber wissen möchte oder mit dem Projektteam in Kontakt kommen 

möchte, kann dies gerne per E-Mail tun: hallo@wirbelfeld.at 
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❖ Rasenmähen 

❖ Heckenschnitt 

❖ Hochgrasmähen 

❖ Beetpflege 

❖ Baumabtragung 

❖ Wurzelstockfräsen 

 

 

 

 

 

 

Kostenlose Terminvereinbarung 

H&G Service Alex (Steiner Alexander) 

4902 Wolfsegg am Hausruck 

0650/8501215 

www.hg-service.at 

office@hg-service.at 
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OÖ Landesjagdverband  

Körperschaft öffentlichen Rechts 
Hohenbrunn 1 

4490 St. Florian 
Tel: 07224/20 0 83 

office@ooeljv.at 
www.ooeljv.at 

www.fragen-zur-jagd.at 

 

Die Jungen sind los! 

Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur und wir bitten um Ihre Mithilfe!  

Mit Begeisterung und Freude genießen Naturliebhaber den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt 

uns mit einer gewaltigen Vielfalt neuen Lebens und bietet eine scheinbar unerschöpfliche Quelle an 

Glücksgefühl und Lebenskraft. 

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere 

vordringen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem 

deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der Welt erblickt. Falsch verstandene Tierliebe kann 

lebensbedrohliche Folgen haben und vermeintlich zurückgelassene Jungtiere sollten nicht aufgenommen 

werden. 

Keine menschlichen Eingriffe 

Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass die Muttertiere sie mehrere Stunden alleine lassen, um selbst 

auf Nahrungssuche zu gehen oder Fressfeinde von den Kleinen fernzuhalten. Junge Feldhasen werden 

beispielsweise nur ein- bis zweimal in 24 Stunden vom Muttertier aufgesucht.  

Auch das Nest von Wildenten oder anderem Federwild sollte nicht berührt oder gar von nächster Nähe 

beobachtet werden. Der Grund: Die Mutter beobachtet die Eindringlinge und traut sich nicht mehr zum 

Nest. Dadurch kühlen die Eier aus und die Küken sterben unter Umständen. 

Leine kann Leben retten 

Ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft richtet sich an die Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an die 

Leine nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde vergessen schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr 

Jagdinstinkt geweckt wird. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle 

verursachen. Ein trächtiges Reh sogar im Schockzustand das Kitz verlieren. Da muss der Hund das Tier gar 

nicht erwischen. 

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den 

herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch wir Jägerinnen 

und Jäger danken es Ihnen! 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke in die 

Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch einmal 

hinein. Oder besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv 

 Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 

handelt sich um keine Findelkinder und die Eltern sind meist nicht weit 

von ihren Schützlingen entfernt. 

 

Foto: N. Mayr 
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Preis-Bremse gegen die Teuerung 

Wir entlasten Menschen und Wirtschaft mit einem 4-Millarden-Paket! 

Die zunehmenden Preissteigerungen sind im täglichen Leben überall spürbar. 

Die Preise für Lebensmittel, Handelswaren in der Baubranche und der 

Landwirtschaft und vor allem beim Heizen und Tanken wurden durch die 

russische Invasion in der Ukraine befeuert. „Die Volkspartei hat im Parlament 

und in der Bundesregierung schnell reagiert und mehrere Maßnahmenpakete 

im Kampf gegen die Teuerung auf dem Weg gebracht. Insgesamt werden vier Milliarden Euro in die Hand genommen, 

um die Teuerung einzudämmen“, so ÖVP-Abgeordneter Manfred Hofinger.  

Die Mittel, die wir zur Dämpfung der Teuerung einsetzen, sind europaweit einzigartig. Österreich gibt beispielsweise 

10 Mal so viel aus wie Deutschland. „Es ist richtig und wichtig, dass auf die explodierenden Preise reagiert und jenen 

geholfen wird, die unter den steigenden Preisen besonders stark leiden“, so Hofinger. 

Die Maßnahmen im Überblick: 

Teuerungsausgleich für besonders vulnerable Gruppen  

• Zusätzlich zu einer bereits beschlossenen Einmalzahlung in Höhe von 150 Euro, wird es eine weitere Zahlung in Höhe 
von 150 Euro für Arbeitslose, Mindestsicherungs-, Ausgleichszulage- und Studienbeihilfe-Bezieher und 
Mobilitätsstipendiaten geben.  

• Insgesamt erhalten diese einmalig 300 Euro.  

 
 Energiekostenausgleich  

• Jeder Einpersonenhaushalt bzw. jeder Mehrpersonenhaushalt mit einem Einkommen bis zur ein- bzw. zweifachen 
ASVG-Höchstbeitragsgrundlage erhält für den Hauptwohnsitz einmalig einen Energiekostenausgleich in Höhe von 150 
Euro.  

• Den österreichischen Haushalten bleiben dadurch rund 600 Mio. Euro mehr zum Leben.  
 
Energiepaket 

• Bis zum 30. Juni 2023 wird das Pendlerpauschale um 50% erhöht, sowie der Pendlereuro  
vervierfacht. Für Negativsteuerbezieher gibt es einen einmaligen negativsteuerfähigen  
Betrag in Höhe von 100 Euro. Das entspricht einem Entlastungvolumen von über 400 Mio. Euro.  
 
Entlastung 2022 & 2023: Gesamt 1.008 Euro 
 

• Die spezifischen Energieabgaben (Erdgasabgabe und Elektrizitätsabgabe) werden bis 30. Juni 2023 um rund 90% 
gesenkt. Das bedeutet eine Entlastung von rund 900 Mio. Euro.  

• Beim Agrardiesel kommt es zu einem Kostenausgleich im Rahmen der europarechtlichen Möglichkeiten.  

• Für inländische KMU, die überproportional auf Treibstoffe im Verkehr angewiesen sind wird eine 
Treibstoffrückvergütung eingeführt. Dies bringt Entlastungen in Höhe von 120 Mio. Euro.  

 
Aussetzung der Ökostrompauschale und des Ökostromförderbeitrags für 2022  

• Der Ökostrom-Beitrag wird für Betriebe und Haushalte im Jahr 2022 auf null gesetzt. Das bringt 100 Euro pro Haushalt 
und führt zu einer Entlastung von insgesamt rund 900 Mio. Euro.  
 
Steuerreform bringt weitere Entlastung 
 
Mit der ökosozialen Steuerreform im Ausmaß von 18 Milliarden Euro kommen ab Sommer in mehreren Schritten 
weitere Entlastungen hinzu. Durch die Erhöhung des Familienbonus auf 2.000 Euro und die Senkung der zweiten und 
dritten Lohnsteuerstufe werden kleine und mittlere Einkommen sowie Familien besonders stark profitieren. „Dieses 
Jahr steht ganz im Zeichen der Entlastung und wir unternehmen als Volkspartei alles, damit den Menschen mehr zum 
Leben bleibt“, so Hofinger.  
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Wer ist hier versteckt? 
Verbinde die Zahlen in der  
richtigen Reihenfolge 
und male das Bild an 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name: _____________________________________________  Alter: __________ 

Straße: __________________________________ Ort: ________________________ 

Kontaktmöglichkeit (Mail oder Telefon): ______________________________________ 
 
Zustimmung zum Datenschutz: Hiermit stimme ich der elektronischen Verarbeitung meiner Angaben durch die OÖVP Bezirksleitung Ried im Innkreis (Bahnhofstraße 
13, 4910 Ried im Innkreis) zu. Meine persönlichen Daten dürfen nur zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des OÖVP Malwettbewerbes im Bezirk Ried 
im Innkreis verwendet werden. Die Zustimmung dazu kann jederzeit per Mail an datenschutz@ooevp.at widerrufen werden. Durch den Widerruf wird die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Zeitpunkt des Widerrufs nicht berührt. Nähere Infos unter www.oevp.at/datenschutz 


